
    Bericht 2.  erd von Marienerscheinung in Kolbing   
am 26.03.2016 (Karsamstag  Caputa) Salvatore :Seher -

Die Muttergottes wünscht den Frieden für die ganze Welt. Die Muttergottes
umarmt uns alle, jeden Einzelnen.
Sie wünscht, dass gebetet wird, gebetet wird, gebetet wird, denn der 
Himmel wünscht, dass die ganze Welt eine Familie werde.

Wir beten für alle, für die Bischöfe, für die Priester, aber am meisten für den
Papst. Wir sollen die Kirchen wieder füllen, weil das die Muttergottes möchte.

Die Muttergottes hat alle hier geweiht, und diese Weihe sollen wir in 
unsere Familien, zu allen Familienmitgliedern, bringen.
Die Muttergottes ist z. Zt. gegenwärtig hier unter uns. Die Muttergottes hat
jeden von uns hier allen einen Kuss gegeben, und diesen Kuss bringt ihr 

 in euere Familien und zu allen, die nicht haben kommen können oder 
kommen wollen. Aber den Kuss sollen wir geben - austeilen überall.

Die Muttergottes hat heute ihren Mantel über ganz Deutschland, Österreich,
letztendlich über die ganze Welt gebreitet.
Die Muttergottes ist immer gegenwärtig unter uns, auch wenn wir zu Hause
sind, das soll uns bewusst bleiben, und wir sollen immer ihren Segen 
weitergeben an alle Leute mit denen wir zu tun haben.

Jetzt folgen Gebete (Ave Maria)
für den Papst,
für Bischöfe, für Priester und für alle Geweihten,
für alle Leidenden und die, die so leiden, wie Jesus Christus selbst gelitten 
hat  ,
für alle Arbeitslosen,
für alle hier Gegenwärtigen,
für die Priester, damit sie ihre Herden nicht alleine lassen - es ist schon oft so,
dass viele Priester ihre Herden allein gelassen haben,
für alle unsere Lieben, die schon im Paradies sind
 
 

.
Die Muttergottes ist hocherfreut, dass so viele von ihren Kindern hier sind.
Unsere Lieben im Paradies beten immer ununterbrochen für uns hier, und 
w  ir sind froh, weil wir das Gebet so dringend nötig haben.

ie                                   D Botschaft  (frei übersetzt):
Betet meine Kinder mit dem Herzen. Ich bin die Mutter Jesu, euere Mutter und
die Mutter des Friedens. Liebt euch gegenseitig mit der Liebe Gottes. Ich bitte
euch heute meine Kinder, euere Tage mit wichtigem Gebet und kurzen Stoß-
gebeten zu füllen. Seid barmherzig, so wie euer Vater im Himmel barmherzig 
ist.
Jesus enthüllt die Natur Gottes, so wie ein Vater, welcher sich nie geschlagen
gibt, bis er die Sünde unter die Füße gebracht hat und die Absage an die Sünde
mit der Waffe der Barmherzigkeit gewonnen hat.
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Betet meine Kinder, betet I ch lade euch ein, euch mit Jesus im Gebet zu ver-
binden. Öffnet ihm euer Herz und schenkt ihm alles, was im Herzen drinnen 
ist  . Schließt alles ein: Die Freuden, die Traurigkeiten und die Krankheiten. 
Betet meine Kinder für den Frieden, bis jeder Mensch auf Erden die Liebe für 
de  n Frieden spürt. Ihr meine Kinder, öffnet euer Herz Gott, und RE  wird 
Wunder vollbringen in euerem Leben.

Öffnet euer Herz Gott, der Hl. Beichte und richtet euere Seelen her, damit
Jesus neuerdings in euerem Herzen zur Welt kommen kann. Ich euere Mutter,
bin bei euc ,h  und ich arbeite für euch alle vor Gott. Ich lade euch e ,in  für den
Frieden zu beten und zu fasten. Wie ich schon gesagt habe, auch jetzt sage ich
es noch einmal, meine Kinder, ich wiederho :le  nur mit dem Gebet und dem
Fasten können auch die Kriege gestoppt werden.
Der Friede ist ein ganz hoher wertvoller Schatz von Gott.

Liebe Kinder, ich lade euch ein zur Erneuerung des Gebetes in eueren
Familien. Mit den Gebeten und des Studiums der Hl. Schrift soll in euerer
Familie der Hl. Geist Einzug halten, welcher euch erneuern wird. So werdet ihr
Lehrer des Glaubens in eueren Familien werden. Mit dem Gebet wird euere
Liebe die Welt in ein besseres Leben bringe ,n  und die Liebe wird auf der 
ganze  n Welt zu regieren beginnen.

Betet mit dem Herzen meine Kinder. Der auferstandene Jesus wird mit euch
se ,in  und ihr werdet seine Zeugen sein. Ich werde noch mehr erfreut sein 
un  d ich werde euch noch mehr mit meinem mütterlichen Mantel beschützen.

Meine Kinder, zieht die Hl. Messe vor. In der Hl. Messe ist Jesus wirklich Opfer;
er ist gegenwärtig. Er wird immer Priester sein, sich dem Vater selbst opfernd.
Die Hl. Messe ist das Werk Gottes. In der Hl. Messe wird man den Leib und das
Blut Jesu Christi bekommen (Hl. Eucharistie).
Der Priester opfert in der Hl. Messe dem Vater seinen verstorbenen Sohn am
Kreuz auf. Es ist der Vater, welcher für euch in jedem Moment im Leben eintritt;
als Ausdruck seiner Liebe und seiner göttlichen Barmherzigkeit.

Trinket und benetzt euch am Brunnen. Er ist von mir, Gott Vater und von Jesus
geweiht. Ich segne euch mit meinem mütterlichen Herzen. Betet, betet, betet!

Sie sagte abschließend:
Ich lade Euch zum nächsten Ruf am 10. September 2016, 16.00 Uhr ein.

Die Muttergottes war ganz hellblau gekleidet und sie war von 12 Engeln
begleitet.

Gelobt sei Jesus Christus!!!
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